
Jahresbericht der Hp KUW Oberaargau 2008 
 
Organisation 
 
Die Schülerzahlen der HP KUW betragen im neuen Schuljahr in beiden Gruppen zusammen 
11 SchülerInnen aus den beiden Institutionen HPS Langenthal und HPS Huttwil.   
In der KUW I (6 SchülerInnen) befinden sich drei Schüler aus Huttwil und drei aus 
Langenthal. 
In der KUW II (5 SchülerInnen) befinden sich 4 SchülerInnen aus Langenthal  und ein 
Schüler aus Huttwil. 
Die Zusammenarbeit mit meiner neuen Mitarbeiterin Zita Birrer läuft gut und wird auch von 
H. Geissbühler, der Verantwortlichen für die HP KUW, bei einem Unterrichtsbesuch als 
äusserst harmonisch erlebt.  

 
Anlässe 
 
Am 8. Juni findet in Bleienbach der Konfirmationsgottesdienst zusammen mit Pfarrerin A. 
Jordi zum Thema „Der Traum von der Himmelsleiter“ statt. Das Lied der Konfirmanden  
„I have a dream“ mitgestaltet von der Schwester einer Konfirmandin, die zwei Lieder des 
Jodeljugendchörlis und der Segenstanz der Konfirmanden stimmen den Gottesdienst festlich.  
Zum Ausklang spendieren die Konfeltern und die Kirchgemeinde Bleienbach ein feines 
Apéro für alle.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am 23. August findet die traditionelle Konfreise auf den Gurten und ins Dählhölzli statt. Vier 
Konfirmierte können teilnehmen und erleben mit uns einen frohen Tag trotz teilweise 
strömendem Regen.  
 
Am 24. November findet der gut besuchte Elternabend für alle KUW Eltern im 
Kirchgemeindehaus Geissberg statt. Er dient der Information, dem Austausch und teilweise 
auch dem ersten Kennenlernen. 
 
 
Am 8. Dezember (2. Advent) findet der Adventsgottesdienst zum Thema „Ein herzlicher 
Empfang“ statt. Er wird dieses Jahr als gemeinsames Projekt gestaltet von der HP KUW I und 
der KUW 6 – 8 von Bleienbach. Die Regel KUW mit Pfarrerin Jordi gestaltet dieses Projekt 
innerhalb des Themas: „Wir gehören zusammen“. Der gemeinsame Gottesdienst ermöglicht  
unter den Besuchern eine gute Durchmischung von Dorfbewohnern und Eltern der HPS 
SchülerInnen. 
 
 
Begleitkommission 
 
Die Arbeit der Begleitkommission wird in zwei Sitzungen geleistet. Der Rückhalt in dieser 
Kommission ist für mich und Zita wertvoll!  
 
 
 
 
 
 
 
 
Langenthal, 7. Januar 2009                                                              K. Veraguth, Katechetin 
 
                                     
 
 
 
 


